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Fachkräftemangel in Deutschland:
Dringende Reformen gefordert!
Deutschland kämpft gegen Fachkräftemangel:

Bürokratische Hürden und lange Anerkennungszeiten
erschweren Zuwanderung und Integration.

Deutschland - Deutschland strebt danach, sich als attraktiver
Standort für internationale Fachkräfte zu positionieren. Dennoch
sieht sich das Land grundlegenden Herausforderungen
gegenüber. Laut einem Bericht von Focus bemängelt der
Arbeitsmarktexperte Enzo Weber, dass Deutschland nicht als
Einwanderungsland etabliert sei. Dies liegt vor allem an
bürokratischen Hürden sowie langwierigen Verfahren, die den
Zugang zum Arbeitsmarkt erschweren.

Ein Beispiel ist die Situation von Yassine Tebrouri aus Marokko,
dessen Anerkennungsprozess für seine Ausbildung als
technischer Systemplaner bis zu eineinhalb Jahre in Anspruch
nahm. Trotz dieser Hürden hat er nun eine Anstellung als
Konstrukteur in der Metall-Firma Mayr gefunden. Maresa Mayr,
Junior-Chefin des Betriebs, hebt die Bedeutung von Mitarbeitern
mit Migrationshintergrund hervor, was durch die Vielzahl von 16
gesprochenen Sprachen im Unternehmen verdeutlicht wird.

Herausforderungen im Arbeitsmarkt

Die Schwierigkeiten, die internationale Fachkräfte beim Eintritt
in den deutschen Arbeitsmarkt erfahren, sind vielfältig. Die
Anerkennung ausländischer Abschlüsse dauert in manchen
Fällen bis zu acht Monate. Eine OECD-Studie zeigt zudem, dass
Deutschland im internationalen Wettbewerb um Fachkräfte auf

https://www.focus.de/politik/deutschland/wettbewerbsnachteil-fuer-deutschland-kaum-fachkraefte-kommen-nach-deutschland-experte-erklaert-vielfaeltige-probleme_id_260689658.html


Platz 15 rangiert. Zusammen mit sprachlichen Hürden und
einem komplizierten Qualifikationssystem stellt dies einen
erheblichen Wettbewerbsnachteil dar.

Die Bundespolitik erkennt die Dringlichkeit dieser Themen an, da
ohne gezielte Zuwanderung die Zahl der Arbeitskräfte bis zur
Mitte der 2030er Jahre um 7,9 Millionen zurückgehen könnte,
wie Elfriede Kerschel von der IHK warnt. Die Bundesregierung
verfolgt eine Fachkräftestrategie, die auf die Stärkung
inländischer Potenziale und die Förderung qualifizierter
Zuwanderung ausgerichtet ist.

Engpässe und demografische Entwicklung

Laut dem Kurzdossier der Bundeszentrale für politische
Bildung ist Deutschland von Fachkräfteengpässen in mehreren
Berufen und Regionen betroffen. Dies wird durch eine alternde
Bevölkerung und einem Rückgang der Erwerbsbevölkerung
bedingt.

Besonders in den Bereichen Handwerk, Bau und
Gesundheitsberufe sind Engpässe zu beobachten. Die aktuelle
Situation der Fachkräfte wird durch technologische
Entwicklungen und die Auswirkungen der Corona-Pandemie
zudem beeinflusst. Die Bundesregierung hat Maßnahmen
ergriffen, um den Zugang zum Arbeitsmarkt für Fachkräfte zu
verbessern, jedoch können viele dieser Probleme nicht über
Nacht gelöst werden.

Um die Attraktivität Deutschlands als Arbeitsmarkt zu erhöhen,
sind tiefgreifende Reformen notwendig. Vorschläge umfassen
die Digitalisierung der Antragsverfahren und eine schnellere
Bearbeitung von Visum- und Anerkennungsanträgen, um mehr
qualifizierte Fachkräfte ins Land zu holen.

Details

https://www.bpb.de/themen/migration-integration/kurzdossiers/344353/fachkraefteengpaesse-und-arbeitsmigration-nach-deutschland/
https://www.bpb.de/themen/migration-integration/kurzdossiers/344353/fachkraefteengpaesse-und-arbeitsmigration-nach-deutschland/
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